
2040

MlligenMM M Laibllcher ZeitNg Vr. 278.
(2565—!) Nr, 4455,

(zuratorsbeftllluug.
Vom l. k. Bczisk^ac>ichlc Rarmanns'

dorf wurde in dcr Exec>llionssachc dcr
l. k. Fmanzprocnratur Laibach no»», dcs
gtcliglonsfondcs gegen dm Simon Bool-
schcn Verlaß, durch dcn Vcilahcuratoi
Dr. Rudolpb, I" >". 539 ft. 89 lr. l>. x. c
dlin Ios^f Boziö von Korcitcn, dcrzcil
unbekannten Aufenthaltcs, als Satzqlau
biger, zur Wahrung feiner Rcchle Herr
Gregor Krizaj von Radmannsdorf znin
Oul'i»!»!' <><1 ll^luil» ciusglst.llt und dcm-
selben dic Fcilbictungsrubiisuom Bcschcidc
dcs t, l. Lmldcs>,er,chtcS Vaibadl, 31slcn
An gust 1809, Z. 4459/l 946 »»d von,
U'ttcrbeschcide 21,ScptiMber 1869, Zahl
3^31, zugestellt, a» welchen anch nllc
Weilern Zustellungen in dicscr Executions'
sache c<folgen wcrden.

K. t. Bc^lksgericht Radmannsdorf,
am 29 October 1869.

(2828—,) Nr. 85637

Uedcrtlamlllg
erecutiver sseilbietullss.
Bo» dem t- t. Bczilts^crichtc Feistriz

wild hiemlt bekannt qcmucht:
Es seien übcr Ansuchen der Blas Tom-

sli! von Feistriz gegen Anton Äiciöint von
Smerjc H.»Nr. 4 i»«,'l schuldiger 106 si.
3 tr. l'. >- ^. die mit Bcjchndc oom
1, Srptcmvcr 1869, Z 6615, auf den
!2 . November und 14. December 1869
angeordneten exccutiucn Ncalfeilbietungs»
Tllgsatzungcn auf den

15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 0

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 6tcn<

November 1869.

"<2815^y Nr. 21167.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. k. stüdt. delcg. Bezirksgerichte

Laibacb wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei bei dcr zweilcn cxccutivcn Feil

bictung dcr dem Franz Dodraoövon Do-
brova gehörigen, im Grundbuchc Hof
Maunsburg >u!) Uili,.-N>-. 34, R.'Nr. 17
vorkommenden, gerichtlich auf 500 fl. bc-
wcrthelcn Realität Niemand erschienen,
und es wird zur drillen cxccutiocn Fcil-
bictung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
um 9 Uhr Vormittags, hicracrichts mit
dem Vcmcrten geschritten, daß bei dieser
letzten Fcilbietung die Realität auch unter
dem gerichtlichen SchätzungSwcrthe an dcn
Meistbietenden werde hintangcgebeu werden.

K. t. städt.'dclca,. Bezirksgericht ^aibach.
am 21 . November 1869.

(2646—1) Nr. 4027."

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcS Andreas

Fcljanii i von Gocc ^)lr. 37 gegen Joscf
Vouk von E,zcl ivcgcn aus dcm Urtheile
vom 31. M i i 1860, H. 2423, schuldiger
3 l 5 f l . ö'. W. l: >. ^. in die executive
öffentliche Veisteigerung der dcm letzter,,
g^öiigen Rechte znm Besitze auf die
Weingurten ' Parzellen Nr. 1371 und
1367, genanntem", in dcr Steuergemcinde
Erzel im gerichtlich erhobenen Schätzuugs-
werthe von 510 fl. ö. W., gewilligt »nd
zur Vornahme derselben die executive!,
Feilbietungstagsatznngen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
„ur bei dcr letzten Feilbielung auch unter
dcm Schätzmlgswclthe an den Meistbie°
tcndcn hintangegcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationöbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuuoen eingesehen werde,,.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 18tcn
September 1869.

(2705—1) Nr, 5428,

BrkülmtmachllNg.
Vom gefertigten BezillSgcrichtc wird

dcm derzeit unbekannt wo befindlichen
Martin ^esar von Sodersiö bekannt ge»
macht, daß die in der Executionssache der
Frau Maria Janöiö von ^aibach wider
Andreas Lcsar von Sodeislö für ihn be-
stimmte Fcilbictungsiubrik dcm ihm aä
dune iwwiu bestellten Curator Herrn l. t.
Notar Johann Alto im Neifniz zugestellt
wurde.

K, l. Bezirksgericht Rcifniz, am 12 cn
.livoember 1860.

<,2647—1) Nr. 4285.

Erecutive Fcilbietullg
Von dcm l. l. Bezirtegerichtc Wippach

wird hicmit dctaluit gemacht:
Es sei über daö Aniuchen dcr Exccu-

lionöfn^relin Anna Zwannl von S l .
Veilh Haus^)ir. 38 gegen Ic'haun H>^ur
von Podraga HauS-Nr, 49 wcgeu aus
dem Hahlnogi'auslragc vom 9. Jänner
1869, Z. 77, schnloigrr 257 fl. 76 tr.
ö. W. <'. 5, »'. die ncuellichc exccutivc
öffentliche V>,'lsleigc>U!'g dcr der letzleieu
gehörigen, im Grunddnche ')leulosfcl
Tom. I , i»l>̂  49 vortommcudcn Rcalilai,
im gerichlllch c>hobcncn Schätzung'wcrthc
von 1 l55f l . ö. W., neuerlich ungeordnet,
uud zur Voi uahme derselben die drei Feil
bictungs-Tagsatzun^eu auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 nud
18. J ä n n e r uud
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vmmittags um 9 Uhr, in dcr
Gciichtötanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzublctenrc iltcallläl
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzuugswcrthc an den Meistbie-
tenden hintaügrgebcn wcrdc.

Das SchätzuiMprulololl, dcr Grund-
buchsexlracl u»d die ^icitulicinöbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnudeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 7tcu
October 1869.

(2825—1) Nr. 8082.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Auluchcn dcs Ioscf Dom«

lad is von Feistriz gcge» Franz Tomäic
von Feistriz Nr. 68 wcgcn schuldiger
700 f l . c. .>>. <-. in die excenlioe öffcut»
llche Versteige! ung dcr dem lctztciru ge-
höilgen, im Oruudbuchc dcr Staude Klalns
>u!) Urb.'^il. 39 vollommcnocn Realität,
inl gclichllich erhobenen Schätzuugöwellhe
von 5000 f l . , gcwill'gct und zur Vor»
nuhme dcrsclbcn die FeilbictungS - Tag.
satzungeu auf deu

17. D e c e m b e r 1869 und
1 8. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal VormitiagS um 10 Uhr, hier»
gerichlö mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, c>aß die fcilzubielendc Realität nur
bei dcr letzten Feilbittung auch unter dcm
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hiutangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die kicitationsliedingmsse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
llchcn Amtsstunoen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fe»sttiz, am 2iten
October 1869.

(2829—1) Nr. 8645^

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feislriz

wird hitiuit delünnt gemacht:
Es sei ü»tr Ansuchen des Herru I o '

hllnn TomSlc von Fcistriz gegen Josef
Valcnöic von Feislriz wcgcn aus dem
Zahlungsaufträge vom 5. Februar 1867,
Z. 590, fchuldigcr l470 ft. ö. W. <:. «. c.
in die exec, öffentliche Versteigesung dcr
dem letzteren gehöligen, im Grundbuchc
dcs Gutes Radclscgg ^ul» Urb. - Nr. 41
und der Herrschaft Adclobcrg >ul> Urb.-
)tr. 604 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc

von 2800 und 600 fl. ö. W. gcwilliget
uud zur Vornahme derselben die Feilbie
tungs-Tagsatzungen auf den

2 1 . D e c e m b e r 18 69 und
2 1 . J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung auch unter dcm
SchätzungSwerlhe au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

DasSchätzungSprotololl, der Grund'
buchsexlract uno die ^icltaliolisbcdingnlssc
tonnen be, dilsem Gerichte in den gewöhn
llchcn Aufstünden eingesehen wcrdcu.

i i . l. Bezirksgericht Fcistriz, am lOlen
^oucmber 1869.

^ (2843^ l ) Nr. 3633.

Erecutive Feilbietuug.
Vom l. l. Beziltsgelicht.,- ^»itai wild

hiemil bekannt gemacht:
Es jcl über Ansuchen des Herrn

Franz S'Monilt von Hlosimcrthal gegen
Fianz Ovttil von Oberoeih wegen aus
ocm Ullheilc vom 2. August 1867, Z
1692, schuldign, 145 ft. 46 kl. ö. W
»'. ->. ^. lu die cxc^utlvc öffentliche Vcr-
stcigcrul'g der dcm lepleru gehörigen, im
Grundduchc dcr G'schießer Freisassen >lul>
Uib.'Nr. 57, Freisaß'Nr. 5 8 , Grund-
buchs-Fol. 19 vorkommenden, zu Ober»
ucrh »ul> Eonsc.'Nr. 58 gclcgcncn Rcalllüt,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerts
von 1798 fl. 40 tr. ö. W., gcwllügtt
und zur Vornahme derselben die drei
Fcllbiclun götugsatzungcn auf dcn

9. D e c e m b e r l 8 6 9 uno
13. I ü u n c r uud
10. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormillago vou 10 bis 12
Uhr, mit dem AntMge bestimmt woi-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci del lctztcn Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hlntangcgcbcn werde

Das Schätzungsplototoll, t'cr Grund-
buchöcxtract uno die ^icilallonobcoingnisse
können bci diesem Gnichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslundcu eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht ^iltai, am 28teu
October 1869.

(2816—2) Nr" 3964^

Erilmermtg
an J a k o b und M i c a W i s i a k rcclc
W c s l a y unbetannlcn Aufenthaltes und

Daseins.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Lact

wird den Jakob nnd Mica Wissiat rcctc
Wsslay. nnbctanntcn Aufcnthalles und
Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Martin Dolinar von Gorej-
»ibcrd Nr. 6 wider dieselben die Klage
auf Verjährt» uud Erlofchencitläiung deS
zu ihrcu Gunsten auf dcr Realität Urb.<
^)ir, 57 lul Gnl Gurgstall haftenden Ueber»
gabovcrlragcS vom 6. Seplcuucr rcclc
6. Februar 1827 pr. 100 fl. (5. M . »u!.
inl»>. 29. l. M. , Zahl 3U64. hieramtS
eingebracht, worüber zur suinmarischeu Ver-
haudlung die Tllgsatznng ans dcn

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
dcr ullclh. Entschließung vom 18. Otto^
ber 1845 angeordnet und dcm Geklag-
ten wegen seines unbekannten Auf.uthal-
les Herr Franz Pokorn von ^act als
^urülol- »<l »«.III'»! auf ihre Gcfahr und
Kosten bestellt wuroc.

Desscu werben dieselben zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn anderen
Sachwalter zu bcstcllcn u»d diesem Ge-
richte namhaft zu macheu habeu, wmigeni'
diese Rechtssache mit dcm uufgestcUlen
Curator verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 29stcn

September 1869.

" ( 2 5 8 2 - 3 ) M^>831 l .

Dritte erec. Feildietung.
Von dcm k. t. städt.-dcleg. BcziilS-

gerichte in Laibach wird ku>,d gemacht:
Es sei zur Einbringung des dem Fianz

Rode, durch Dr. Costa, gegen Johann

Podcizllj von Pöndorf aus dem gerichtl!«
chen Vergleiche vom 2 l . October 1864,
Z. 1570l, nud cxcculiv inlabulirt 20>>cn
Juni 1866, i:, Folge dcs Elcheulicfcrunas'
Geschäftes noch schuldigen Geldvoischusseö
pr. 110 fl. 75 kr., die Verzugszinsen, die
Klagolostcn pr. 1 si. 43 k>. uud Excc»'
tiouskostcn, dic czcc. Feilbictnug dcr geg-
nerischen Realitäten, als dcr jetzt dcr
Ursula Podcizaj gehörigen, im Grund'
buche dcr Pfarrgilt Rcifniz >u!> Urbars«
N'r. 79/», Fol. 83 vorkommenden, gcrichl'
lich auf 694 fl. 20 kr. geschätzten, und
dcr dem Johann Podeizaj gehörigen, im
Giundbuchc dc> Herrsch,fc Zobclsbcrg >>«li
Ncct . -N i . 405/406 uollommendeli, gc-
i'chllich auf 1600 si. 20 kr. bcwerllislci,
Realität bcwilligct, und dcrcu Vornahme am

11. Dc cember 1 8 6 9 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergc-
lichts mit dcm vorigen Anhange ange-
ordnet. Die erste und zweite Fcilbictlii'li
sind in Folge E!nvc>ständnisseS beldcr
Strcilthcilc als alMhaltcn erklärt worden.

Laibach, am 16. October 1869.

(2606^3) Nr7"205l7

Reassumiruug
dritter erec. Feilbietult^

Vom k. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird hicmit bckannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr k. k. Finanz'
urocnratur ^aibach, n<»m. dcs h. Acra^,
dic mit dcm Bescheide vom 19. Novell
bcr 1868, Z. 2246, anf den 13. MÜH
d. I . angeordnet gewesene, jedoch mit der
Ei„läge '!>> niü«^. 6. März d. I . , Zahl
406, sistirtc driltc crcc. Feilbiettmg »cl
dcr Üudovika Pollal gehörigen, auf 6260ft.
bcwerthctcn, im Grundbuchc dcr He"'
schaft Ncumarltl «ul» Ulb. Nr, 205 u»d
206, uud dcr Gilt Wcrncag «u!» Ull'a,s-
Nr. 6 ringctlagcnen Realitäten, zur Eit><
bringung dcr dcm h. Aerar ans dc,"
Zahlnngsauftrage vom 27. Juli 1864,
Z. 130, schuldigen 94 fl. 56.^ kr. ö. A
reassumirt. und zu dcrcn Vornahme dic
Tagsatzung auf dcn

10. December l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange
hieramtö angeordnet, daß die feilzubieten'
den Realitäten nöthigeufal<s auch unttt
ihrem Schätzungswerlhc hintangcgebcnwer<
dcn würden.

Dcr G'lindbuchöcxtract, das Schä?
zungsprotokoll und die LicitationSbcl'il'^
mffc köuncn in dcn gewöhnlichen Amts"
stunden hicrgcr>chls eingesehen werden.

5k. f. Bezirksgericht Nenmarktl, al»
17. October 1869.

(2764- 3) "" ^ ^4327'

Grilmerunq
an Josef V o o t und dcsscn allfälliok

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Nad'

mcmnsdoif wird dcm Iofcf Vovt l>nl>
dessen allfälligcn Erden und Rcchls»alh^
folgern hiermit erinnert:

Es habe Josef Luöml von Polö'"
Nr. 4 wider dieselben die Kll'.gc "">
Verjährt- und Erl».'schcucrtläru„a e i ' ^
auf seiner Realität Urb.-Nr. 1 2 l 9 / l l ^
>"! Herrschaft '.'ack fnr Ioscf Vovk lalN
Ultheilcs vom 30. April 1831 >'" ^
< x»:< utloni^ haftenden Satzvost pi». 277 ft>-
'ul) pi l , .^ ^0. October 1869, Zahl 43^ -
hier.nnts eingebracht, worüber zur uumdl^
chen Verhandlung dic Ta^satzung auf d"

10. December l. 3 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhang d^
^29 a. G. O.angcoldnct lmd dcn Geklagte"
lucgcn ihres unbckanutcn Aufenthalte
Gregor Krizaj von Radmannsdoif ">»
<!uri>ll,r lxl l'llum auf ihre Gefahr u""
Kosten bcslcllt wmdc. ^ . ,

Dcsscn werden dieselben zu dem l>t,o
uclsländigct, daß sie allenfalls zur r/a)
tcn Zeit selbst zu erscheinen oder sich c""
a»dcrcn Sachwalter zu bestellen und °>
her namhaft zu machen habe", widütt
diese Rechtssache mit dem aufgc,lelltcn ^ "
ralor verhandelt weiden wiildc.

«. t. Bezirksgericht Radmaonsdois, "
22. October 1869.
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(2585—2) Nr. 18889.

Executive Fcilbietung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen des Johann

Sirnit vo» Obcrkaschcl wider den M i -
chael Smole'schm Verlaß, durch dcn (.'ii'
rz>!«s <ul ucluu» Johann Smolc von Igg-
lal, wegen aus dem Urtheile uom 28sten
December 1808, Z. 23945. schuldigen
100 f l . c) .>,, <>. in die executive Fcilbie
tung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche Igqlak «ul, E in l . . Nr. 2,
Parz. ^ Nr. 409/103 vorkommenden, ge-
richtlich auf 180 si. btwcrthetcn Parzelle
gewilligct, und die Vornahme auf dcn

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß genannte
Parzelle nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswert!) an den
Meistbietenden dintüugcgebcn wird

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitatationsbeding»
nisse lönuen Hiergerichts eingesehen werden.

Laibach, am 24. October 1869.

" (2725^2) Nr75144.

Grecntive Feilbietung.
Vom dem l. l BezirlSgelichtc Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen der löbl.

t. k. Finanzprocuratur in Laibach, in
Vertretung des h. Nerars und des Grund:
entlastungsfondes, gegen Martin Korosii
von ivlachneli Nr. 7 wegen aus dem
st, ä. Ruclstandsauswcise vom 13. De-
cember 1868 und dem Zahlungsaufträge
vom 29. Jul i 1861, Z. 775, schuldiger
148 f l . 26 kr. ö. W c« . <-. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche HaaS-
bcrg 5ul» Rect. . Nr. 910 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthc von 394 fl. ö. W. gewilli-
yct und zur Vornahme derselben die
exec, Fcilbictungstagsatzungen auf den

17. December 1 8 6 9 und
18. J ä n n e r und
18, F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
Worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzlmaowerthe an den Meistbietende!
hmtangeacbcn werde.

Das Schätzuligsprotokoll, der Grund,
buchsextraclund die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gc»
wohnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 8ten
September 1869.
( 2 7 1 3 - 2 " Nr. 4657.

Executive Feilbictnug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Planina

wird lüemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Stefan Fur-

lan von Mirte, Bezirksgericht Oberlaibach,
gegen Franz Tomaöin von Unlcrloitsch
Wegen aus dem Schuldscheine uom 26sten
August 1866 u»d Vergleiche vom 16ten
September 1868, Zahl 5917, schuldiger
168 f l . 73 kr. ö. W. <-. 5. c. in du
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grunobuche Loitsch
»ul, Urb.-Nr. 55/ l , Rcct.v)lr. 169/l vor-
kommenden Realität, im gerichtlich er<
hobrnen SchätzungSwerthe von 710 fl.
v. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die exec. FeilbietungS-Tagsatzungeu
nuf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

icorsmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
^crichtstanzlei mit dem Anhnngc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
lu>r bei der letzten Fcilbiclung auch unter
°cm Schätzungswerthe an dcu Meistble°
^nden hiiUangcgebcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
^uchöcxtrl.ct uud die Lic'talionSbedingnisfe
'ülilun bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
schell Amtsstunden eingesehen werden,
y, K.k. Bezirksgericht Planina, am Uten
""gust 1869.

Tausende von Menschen haben durch geschickte Operat ionen anf der Börse schnell und mühelos Reichthümer erla»««.
die ihre lllhnstm Erwarlnnczcn weit llbntrasci,, ja lagtäglich sl'hc» wir in dieser Beziehung die flagrantesten Fälle. Soll dies lucrative Ge-
schäft nur eine Domäne siir gewisse bevorzugte Kreise sein? Um dem der Börse fernstehenden Privatmanne eine nutzbringende Theilnahme
zu ermöalichcn, habe ich ein

Com »loir für Börsensrcsclftäsltc
errichtet, wo Jedermann (in Wien oder in der Provinz) durch eine lleine Einlage von fl. 100 bii» 200 an« dem Steigen uud Fallen der
Papiere Nutzen ziehen kann, ohne diese Papiere selbst laufen oder beziehen zu milsseu. Ich lade daher das >,. t. Publicnm, besonders bei
den jetzigen t ie f gesunkenen Course«, zu gefälligen Aufträge» ein, welche ich prompt und solid cffectuiren werde, P r o g r a m m e
gratis; Auskün f te werden bereitwilligst ertheilt.

€ a r l S t e i n , Comptoir siir Görscngeschaste,
Wien, «., Tiefer Graben 17.(2!82-il4)

(2774li—2) Nr. 2025.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

kund gemacht, daß in der Exccutionesachc
der Laibücher Sparlasfc gegen Franz
Grosnit von Dob, über Ansuchen des
t l. VerwaltnngsamtcS Sittich die Reli-
citation der vom Johann Cerne von Dob
erstandenen, zu Dob liegenden, im Grund-
buche der Herrschaft Sittich des Feld»
amtes Urb.-Nr. 89 vorkommenden Rea
lität wegen Nichterfüllung der LicitalionS-
bedingnisse auf Gefahr und Kosten des
Erstehcrs bewilliget, und zu deren Vor-
nahmc die einzige Tagsutzung auf dcn

2 4. December 1 8 6 9 ,
Vormittag? 11 Uhr, hicrgerichts mildem
Anhange angeordnet worden ist, daß bei
derselben diese Realität auch unter dem
Schätzungswerthe hinlangcgeben werden
wirc».

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Juli 1869^

( 2 6 6 3 - 2 ) " " - NI77184.

(irecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte AdrlS,

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen de« Franz

Iurza von Goreine gegeu Andreas Kali-
strr von Slauina wegen c>us dem Vei>
gleiche vom 2 l . Jänner 1869, Z. 369,
schuldiger 225 fl. 21 kr. ü. W. c. «. c.
in die executive öffentliche Velsteigerung der
d"cm lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Ndclsbcrg 5uli Urbars-
Nr. 274 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schatzungswerthe von
1280 ft. ö. W., gewilligct nnt, zur Vor-
nahme derselben die FeilbietnngS . Tag.
satzungen auf dcn i

18. December 1 8 6 9 und
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
GerichlStanzlci, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea«
liläl nur bei der letzten Feilbictung auch
unter dem SchätzungSwcrlhe an den Meist,
bietenden hmtangcgcben werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund-
buchsexlract und die LicitationSbedingmsse
tonnen bei diesem Gciichtc in den gewöhn.
lichen AmlSslnnden eingcschen werden.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg, am
4. October 1869. ^

^2672-2) Nr. 2475.

Ezccutive Fcilbictmlg.
Vom l. t. Vezirtsgcrichlc Sittich wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei iitier Ansuchen des Bernhard

Klcmeno.c' von St. Veit gegen Josef K»i<
stu» von Studenc wegen schuldiger 101 si.
12 kr. ö. W. c. ». <-. die cfsculie öffeM^
liche Versteigerung der dem letzteren gchü-
rigcü, im Gluudbuche der Herlschaft Sit>
lich des Feldamleö >ud U>li.')lr. 134 u.
l35 vorkommenden, zu Studcnc liegenden
iltccllilät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
^ungswertl'c von 2478 fl. 60 kr. ö. W.,
bewilliget und es seien zur Vornahme der«
selben drei Feilbittungetag.slitzuna.tn auf dcn

1 7. D c c e m b c r l 8 6 9 uud
2 1. J ä n n e r und
2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dcm Anhange angeordnet wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
SchätzunaMcithc an dcn Meistbietenden
hintamicgcbcn werden winde.

Das SchätzungSsrotololl, der Grund-
buchseftract und dic^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-

! lichen Amtsstttliden eingesehen werden.
K. k. Bezirksgericht Sittich, am 27sw,

August 1869.

(2589-3) Nr. 16685.

Executive
ReMäten-Aclsteigenmg.

Vom t. l. städt.<dcleg. Bezirksgerichte
in ^ailiach wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Fi»
nauzprocuralur in Lailiach die e^ecutwe
Versteigerung der dem Johann Erjavö
von ltleinmlaöov gehörigen, gelichllich auf
2344 f l . 40 tr. geschätzten, im Grund-
buche Schlclnih 5ul» Urb.^Nr. 123 vor-
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwa,
die erste auf dcn

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

23 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange a»»
geordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der crstcn uud zweiten Feilbicmng nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeoeu werden wird.

D>e Kicitalionöbedinanisse, wornach ins»
besondeie jeder ^lcitant vor aemachlcm
Anbote ein 10"/^ Vudium zu Handen der
^icitalionS-> Commission zu erlegen yat,
so wie das Schühungsprotokoll und der
Grundbuchsexttact lönuen in der dics<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach, am 13. September 1869.

(2671—2) Nr. 2388.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Go-

riöet von Brczouca gegen Bernhard No«
oak von St . Veit wegen schuldiger 210 fl,
ö. W. l>-. -j. l:. die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gchöiigen, im
Grundbuchc der Pfarrgilt St . Veit ^uli
Ulb.-Fol. 146, l'üz;. 221 vollommcudcn,
zu S l . Vcil liegenden Realität, im gericht-
lich erhobenen ^chätzungswerihe von 800 st.
ö. W>, bewilliget und es seien zur Vor-
nahme derselben dlci FeilbictungStagsatzun-
gen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 uud
2 1 . I ä u n e r u»d
25. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

iedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Anhänge angeordnet worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbletung auch unter dem
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hintanaegcbcn werden wüidc.

Das Schätzungsprototoli, der Grund-
buchseflract uud die ^,citationSbcdinan,sse
können lici diesem Gcnchlc in dcn gc<
wohnlichen Amtsslundcn eingcschen weiden. ^

K t. Bezirksgericht Slltich, am 18ten'
August .869.

^ 2 7 1 0 ^ 2 ) " Nr. 4516.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Egg wird

hiemil bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Andreas

Osov"il von Dvorjc. äessionär des An-
lon Snstar von Videm, „egrn Hcleua
Ccrar von St. Andrä Nr. 3 wegen aus
dem gtllchllichen Veigleiche vom 2. Oc-
tober 1861, Z. 3735. und der Cession
uom 14. Februar 1867 schuldiger 6 ft.
11 l i . ö. W. l'. s. l'. >n die exec, öffentliche
Versteigerung dcr dem letzten, gehörigen, im
Grundbuchc des Gutes îchtenegg t»uli
Urb. Nr. 27, Nect -Nr. 14 und s»ẑ . 27
votlomnienden Hubrealität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 1264 ft.

60 kr. ö. W., gewilliget und zur Vornahme
derselben die drei Fcilbietungs-Tagsatzun'
gen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
17. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierae-
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter
dem Schätzlmgl>werthc an den Meislbic»
»enden hmtanaegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bnchseflract und die LicitationSbedingnisse,
können bei diesem Grrichle in den ge-
wöhnlichen Amtsslunoen eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 9ten
October 1869

(2586—2) Nr. 15769.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l- Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver«
slcigeruna der den, Mathias Fink von
Oradische gehörigen, gerichtlich auf 773 si.
geschätzten, im Grundbuche Auersperg «ul>
Urb.»?tr. 387^ vorkommenden Realität be>
williget, und hiezu drei FeilbietungStag«
satznngen, und zwar die erste auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

! 16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in c>er AmtSlanzlci mit dcm Axhangc an-
geordnet morde», daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietunz
nnr um oder iilier dcn Schä'tzunaswerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlsm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handcn der
Licitationscommission zu erlegen hat, so»
wie das SchähungSprotololl und der Grund«
buchseftracl können in der oiesgerichllichen
Registratur einaesenen werden.

Laibach, am 30. August 1869.

(2757-^3) Nr. 180.

Erecutivc Feilbietung.
^ Von dcm t. t Bcz!»tsge,ich>e Seno«
sctsch wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei liticr das Ansuchen des Ignaz
Muya von Großubclskn gegen Paul und
Ursula Mohorcit von dort wegen schul«
diger 260 si. :̂. ». o. die Reassumilung
dcr vom l. l. Bezirtö.iesichte Adelebera
n n l e r m i i J u l i 1 ^68. Z. 5605, bewilligen
Frilbiciung der dcn lltztrrn gcl'örigen. im
Grundbuchc Präwald xul» Urb-Nr. 24/15.
Tom. l l , Fol. 1071 vorkommenden Rea-
lität sammt An und Zugehör, im aericht»
lich erhobenen Schätzuxgc'wclthe von 793 fl.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der«
selben die drei Feilbiclungs «Tagsatzun»
gen auf den

1 1 . December 1 8 6 9 und
1 1 . J ä n n e r unv
1 1 . F e b r u a r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittaas um 9 Uhr, in dieser
Gerichtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzuvietenoc Realität nur
l'ei der letzicn Feilbietung auch unler dcm
SchätznngSwctthe an dcn Mcistdictcndcn

! hintangcaeben werde.
Daö SchätzungSprotokoll, dcr Ornnd»

buch?eftiact und dir tticitat'otisbedmgnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosclsch, am
22. October 1869.
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Eingesclldet.

Zur Feier der
Concils - Eröffnung
findet auf Veranstaltung dcS gefertigten Ans-
schlisses M i N w o c l , den ». d . M . um 10 Uhr
Vormittag« cm fnerliches Hochamt in der Ursn-
liner-5lirche, und Nachmittags 5) Uhr eine Ver-
sammlung der Vereinsgliedcr im städtischen Äc-
doulensaale statt, bei welchcr zwei slovcnischc
u»d. aufter dcr Bcgrljsmngscnispiach^ ci» deut-
scher Vortrag gehalten werde».

Sämmtliche >». l VereinOgllcder werden er-
sucht, dies gesälllgst zur Kenntniß zu nehme»
und möglichst zahlreich zu erscheinen. (2837- 1)

Laidach, den 3. December 186!>.

Für den Ausschuß des katholischen
Vereins für K r a m :

Wihelm Graf Wurmbrand.

Anzeige.
In dcr S t a d t S t e i n ist ein

schön stcbantcs H a n s , mit ge-
räumigen Kellrrn, Stalll.ngrn, Wagenrrmisen
und Hosianm versehen, wegen seiner günstig«'»
l?age lu dor Vurstadl Schutt zu ri»em Gusthose
0olltuluu>ru geeignet, nuter srhr billige» Vedi»-
Zungen zu uerlanfl» oder zu verpachten.

Das Nähere anS Gefälligkeit im Zcitungö-
Lomptvir. ' (2792-2)

^ Bergsteiger
I>cr uoi^iglich platiischc ^ctiüiniss!.' ini
örz» lllid Steinlohleubei^banc desitzt, iiu
Schreib- und Ncchnun^fache gut bewau-
ert ist llud ^c^cnwmtig noch iin Dicnstc

tcht, sich mil dcn bcsten Dlcnstz^ll,»isscn
ausweisen laiui, wlilischt seine» Platz zu
iudcrn uno sucht eine Stelle i» diesem
Fache, und hofft auf einer Slcllc in
ltrain Kohlen zu cischMfen.

Offerte ersucht man unlcr Chiffre
,5. , 1 . <>. an dic Redaction dcr ^aiba«
cher Hcitnna. zu richten. ( 2 7 8 7 — 3 )

I m Hause Nr. l<>
am Slluptpllltz in M m h
ist d a ö li l iki« v o m E l n e i a n g c ^ e l c g e o c

Berkanfs-
gcwölbe

mit oder phne )tcbenloca!itätcn zu Georgi

1870 zu vcrmlcthen.

NaheltS in dcr HausmeisterswolMiig

daselbst. (2630—3)

WilliclnisiloriVr Malzextnict-

liilllChlll.
l A u s u e l i l i Aiii'ilelllinqr» prämi^i N,,ä>1
! k. k. Professor » e l l c r cm der Wiener
I >!<inil » l l « l « <><-!,<. ' I

Sehr uahrhast und nicht uerslopfend;
si!r solche, die Hitzige!« nicht vcrlragcn, ,
besonders für (2402-4)

Brustleidende. !
! , - n, ^ Paq, n 1ü Zrlleln 5)0 lr, liiö ^ fl

Anrrl'cnlllllzss
,,Vilte vmi "Ihrer ^ta!;ex!ral,'!-we'

,,sllndl»rir^'C^culat'e als Medicamenl
„n. s. n',"

im Taronlaler Comilat.

I M " Depots für Laibach : '"VN
Bci Herrn Apotheker <pt<«»»ck,»ll>

.^<,'«»<>,,li. Knüdschafiöplatz — und bei
H rn ^<»l»,»»»» «»^^»>««

Wilhelmsdorfer Malzproducten-
Eabrik von Aug. Jos. Ktifferle & Co.

(SBien.)

^ Emc gute N ä h ^
H- ninschiüc ist cine-
^ wahrc W o h l t y a t '
'^ für jede Hau^hal-'i
H, tung, dcii» sic er<<
.^.lcichtcit die Albeit^
^ l i n d gibt Zcit zur'
,!> Eryoluug. ^

L. Eine gute M h - H
ss Maschine ist cinc^-
^ w n h r e L U o h l t h a t ^
5 für jede Hauichal^
^ tunss, denn sic cr°A
«.leichtert die Arbei t^
^ und gibt „^cit zur^
Z-Erholung. -̂

Das praktischestc und zweckmäftissste

Wcihnllchts- oder Ncu.iahl8gcschenk
ist jedenfalls eine I ! l l I ) M l t ^ ( I ) M k g»ter Qualität

nnd halle ich eine gl-088« Auswahl derselden sletö am i'aqer. — O r i g n i a l ^ o w e M a -
schinen wurden wieder neu vvsliessert nnd leisten sellie uon der feinsten BlUlist- nud
Percail-, bic< znr ftärtsteii <edrr- nnd Tncharlieit wirtlich Staunciierregendc« Ferner
si»d alle anderen ^währten Systeme. ali<: ^ r o u , r H Balev, Wheeler H Wilfon,
Singer, Ä r m - sowie diurrse gule ^anllm28em'nen mnrälhig. Für gewcrlilichc Zmrctc
fiudct ieder Folineiltel-, 8ol,u'l,m»ot,or, 82ttlel-, stieme»- ln'i mir eine für ihn passende
Nähmaschine und taun er sellie recht uurlheilhafi laufen. Der Preist aUer Nähmaschinen
wird aus das billigste gestellt, gebe scllie gegebenen Fall« anch ans Raten, leiste
entsprechende Garantie und wird der grnndlicl'ste unterricht gratis ertheilt.

Bestellungen von auswärts wcrdcn bestens effectnirl nnd Zeichnungen sowie
Mustcrarbeilen franco zugesandt.

Nel«, l!i28vninnalleln jeglicher A r , sowie I^a^l imgasn und 8v!lle im Strähn nnd
ans S p l i l m .

Gleichzeiüg empfehle ich mein l^alle-nnd ^ufput/x/aal'ßn-Lesenäft anf das Vestc
und verspreche solideste Bedienung. bochachlinuMpll

Vine. Woschnagg*
^aibnch. Hauptplatt H37.(27^^ 2)

fierrn Ir. J. ti. Poim, urahtisdjer Mnarjt in Picn,
»tn,»t, >««»«»<, ^»««o 5 > . «.

^U05 ^Vol i l^ l l« , !^ ! , ! ^ x ^ i x l r ö , 25). ^lün 1 " " "

vi«l lu<-,l, «Ul;l>ss<!»!ll<5llt l»««l V^I' lÄl>,<-I,l. . ! l>^ i.:l» !»!,<!>» < !!l«!,!!!o8.°ll'i! !>:,!»', li'N >'>»c:
<','>!l^ VV-N!!«' /,! ,'!^,>>l<!I,, <!i>e<'t !!!! ^<K'!' vv<»>! I^ !»,^! ! in i l <!,!>- nill<> M!« Il /,!l >V!'"^^", "">'

!l,^0!!> !<!>! ,<!!>!!!,> I i i l l(! iwc'IlMüls ^' ielt^rl iolo, !ioio!»uo !!>! !l!ic:l> ,ml ^I'usslor I l u c l l -

(10-3) Dr. I.UÜW8 V. Mcbnbtx.

k. Il0/.il-!l8.ir/,!,

I ( i ' !» I !<: l- ' ^ ? « t ^ ^ ! ^ , H ?! ! ' !<o l ' — K . I u ü i - l ! ^ ü l ü - - 1 ^ ! ^ . k iel«!». 8 < ! l » m i l t i - '
- . i l . l i>'«l l>I)l! l-i, ' l»l!.t.. Ksi«>>.>!>! i» ll!(-!^».^ ^,.i ,1«! ! , 8 t , ^,.(,!ll<!l«:!'! !" VVl!!'!!«äm l)»!>
» n l t ol-, /XliuUi^li«!'! >l! Uu«1ul!,^vo!>l>! l,"i !<. N i / . / u i i . ^pc»!l>0!<(!!! — !» Ll!l'!is«lä !)l>!
l^r lc!<l. t j u i ü c l i e i<, — m ^ui'2 liei I.!l/.^i>i- ui»!
pc>i>t<>in, ^ i ' o l l i . : i i ! VVui-wüderß l ^ i l i ' . 0 u , l ü « r ; m W>i»^..I. doi ^ > N . H c p e l - i « . . ^ o l ! .

3"

Nicolai- und Weihnachts-Geschenken
rmpfU-Ijtt tcr Ö5cfatii)tc bem ]>. I. ^iiHiiimi fein gvofjcs i'agcr x>cn Zvirlteo—, T i ' H ^ n n t - )
iVinvt«* i ' l i o r o l a d c - mib d i a t < M i u i i a £ t a - W a a i * < ' i i , sonne and) cine grosse 9(uö=
iuatjl HoiibuiiM/ K a e r k c r v i c n nub olle ©attiuigcu E x t r a - W e i n e mit beut 33cv--
jptedjm ciuev veesleu iöcbiciuuig. (2822—2)

iialUiasa- Caprotz»

Taub li e i t.
TVciie fCiitflcckiiiis;.

M i t 3>ergnligcu demerit man die Anlnnft deß Herrn I n g . F r a n c k Uon Paris in Wien.
Nach den gläuzeuden Erfolgen und Erwähnnngcn. die dieser aüsgc,;cichnele Tcchmter sowohl in
Frankreich, Deutschland und Italien, wie nicht minder in Berlin erlangte, wo er zwei Monate
laug sich aufgehalten hat, wird Hrrr Franck einige Tage in Berlin verweilen. Dieser geschickte
Techniker ist der Erfinder eines acnstischen. kaum bemerkbaren Instrumente«!, welches von dem
medizinischen Körper in Paris gebilligt nnd mit einer silbernen Medaille im Jahre t«57 gekrönt
winde. Dieses Instrument übersteigt an Wirksamkeit allcö bitcher zur HeÜnng dcr Taubheit Ge-
lcistttc: es wird am Ohr angebracht nnd wirkt so stark auf das Gehör, daß selbst das widerspen-
stigste Gehör seine gewöhnliche» Fnnctionen aufnimmt. Das Resultat wird ohne Heilmittel nnd
ohne Operation er;ielt. Preis 14 fl. Diese? Instrument kann, gleichuiel ans welche Entfernung,
»ut der Auweisnng. wie man sich desselben bedient, versendet weiden gegen Postnachnahmc oder
Einsendung deS Betrages. Herr Frcmct ist täglich von 9 - 1 2 nnd 2 5> Uhr zu sprechen: Wien,
Jägern ile 9ir. 33, 2. Stiege, I. Stock, rechts die Thür. M I » ! » « , , , » K » » r l « , H « » ,.,,«»
«l«> « l v « » , l . ( 2 W 1 - 1 )

Nikolai-Geschenke
fnr Jung nud Al t in schönster Answahl

zu den billigsten Preisen.
Besonders empfehle ich mein

UM" ganz «eu und complet sortirtes "MW

Spielwaaren-Lager.
A. .1. Krascliovitzi,

,zuv Vrieftaube," Hanplplatz Nr. 240.

Minlmtlllmn.
I m Schlosse Attkellsteitt in Unlersteiermarl, von Ptttan 1 Stunde entfernt, bei Sal ir i tsch

gelegen, werden am l.1. Dcceniber !««<>, im nöthigen Falle anch die folgenden Tage,

ca. IWU Gimrr hrrrschaftlichc süßc,
starke und sralifrrir Eigenlmuweinr
UllN der dicsiährigen Ft'chsiing im öffentlichen Licitatianöwege gegen gleich bare Bezahlung ver-
kauft. Die Weinlizitatiou wird n,u obbcnauuteil Tage Vormittag« u»i 10 Uhr beginnen nnd ohne
Unterbrechung fortgch-tzt werden. (2836—1)

Verwnltnngsamt v p e k a (Grünhof), Post Friedau, am 90. November 1869.

Perivalter.

( 2 8 3 Ü - 1 )

k i poklieuje dedice sodnii ueznaue.

()d c. kr. okrujuc sodnijd Murialiill'

ti;> Diinaji sc dnj(! HÜ znanjc, da je dm.1

(J. oklobra I860 A n d r c j vSIug;<, klo-

luicar, Marialiili', Magdaiciu•tiitnusse i\r.ö,

uiiii'i'l iu ni zapuslil nohene pojslednjc

vulj<>.

KIT tcj sodnii ni znuno, ali in kle-

rim osebam gre didiiit.ka pravica dü

uji'govo zapuscine, nnročuji' st; vsctn

tislim, ki nicniji), du jiin \z kakoršncgti

bodi iinctiH la pravica gi-o, naj svojo

ilodiusku pravico

v e n e m l o t u

ütl nižej sloji'ccgu dne iinprcj, pti lej

sodnii napovedo in izkazavgi jo izrcko,

da hüccjo drdici bili, zakaj sicer bi sc

zapuščina, za ktoro je imd lim gospud

dr. Jancz Jsling, advokat na Dunaji,

Neubau, Niubufggassc Mr. 72, po.slavljcn

liül zapuscitLski sktibnik, s tislimi, ki

•su bodo ogla-sili za dedioe in bodo svojo

dt'dinsko pravico izkazali, obravnala in

tijiin prisodda, nc nasloiiijciii del zapiis-

cini! pa, ali ic bi se nihee tie «gl«sil

za dodica, cela supuscina bi ^ kakor

brczdedii-na izrocila di-riavi.

Na Dunaji, dne 9. novcnibia 1869.

C kr svetnik dcxclne sodnije :
miillcr s. i.

Nr. 17496/3.

Aufforderung
an dic unliet'atmlcn Cllien dcö l̂m 9tell

October I 8 6 9 verstorbenen A n d r e a s
S l u g a . Hlitmachcr, Äilagdalcnclistlaße

Nr. 5.

Von dein k, k. stüdt.-dcleqirtcli A c ^ r l s -
ssciichte Äliuriahilf wird dctamit gemacht,
daß am 9. October 1869 Andreas S l m i " ,
Hutmacher, M a i i a h i l f , Maa,oalrue!istrab'e
')ir. 5), ohne Hiliterlassnng einer letztwilli"
gen Anordnung licstordcu sei.

D u diesem Oeiichic unbekannt i>^
ob und welchen Personen auf scinc Vcr"
lassciischaft cin Erbrecht znstchc, so wcr^
den alle Dicjcuia.cn, welche hierauf a^
was immer siir cincin Itcchtögruudc A""
spruch zn luuchcn gedculc», aufgefordert,
lhr (3,brecht

b i n n e n c i n c u l J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gcrcchnct,
bci diesem Gerichte anzumelden und >M'
tcr AuemcislN-.a >l,res Erbrechtes ihre E r b ^

citläru'.iss llozndrin^cu, widri^eüfalls die
Pcrlasseüschuft, Nir wclchc inzwischen H " r
D r . Johann I s l i n g , Hof- nnd Gericktsad"
vocat, Wie», ^iclibau, Äcubcillgasse Nr. 7^,
als Bcllassc»schaft^(5nl'lltor bestellt wor-
dcn ist, mit Icncn, die sich werden crbö-

evtlärt uud ihreu ElbrcchMilcl ausge-
»»icscn hcibcn, ^crhaudclt n»d lhucn e>"'
licaulwottct, dcr nicht anf,clrctcl>c ^.hcll
der Vcllasscnschaft aber, oder wenn !lcl)
Niemand crböcrtlärt hätte, die ganze ^ c i .
lassctlschaft Dom Staate als crdloS c»"
gezogen würde. ^ ^

Wicn, den 10. November 1 8 ^ .
D c r k. k, Lanocögcrichlöram:

M ü l l e r .

Druck und «erlaz von I « u a z u. « l e i n m a y r und Febor Vamberg in Laibach.


